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Programmübersicht   Stand: 08. Mai 2017 – Änderungen vorbehalten 
 
 

Mittwoch, 21.6.2017 
 
18 Uhr: Eröffnung:  
- Grußworte (Heidelberg, Granada, Fabriano) 
- Poetry Slammer Nektarios Vlachopoulos (Ludwigsburg) 
- Musikbeiträge 
 
20.00 Uhr: Durs Grünbein, Lesung neuer und unveröffentlichter Gedichte 
 
Im Anschluss ca. 21.15 Uhr: Durs Grünbein im Gespräch mit Via Lewandowsky über 

interdisziplinäre Kooperation von Literatur und Bildender Kunst am Beispiel ihres 
Gemeinschaftsprojekts „Die Sonne voll in Aktion“ (Ausstellung im Heidelberger 
Kunstverein, Eröffnung Freitag, 23.6.2017)  

 
Late Night: 
22 Uhr: Gastbeitrag der UNESCO City of Literature Granada: Flamenco nach Gedichten  

von Federico García Lorca. Gesang: Sergio el Colorao Jazzpiano: Jesús Hernandez 
 
 
 

Donnerstag, 22.6.2017 
 
Vormittags: Kinder- und Jugendprogramm für Schulklassen 
 
Beginn des Workshops von und mit Mehrdad Zaeri und Enno Kalisch in der Waldparkschule 
 
9 Uhr: Katja Brandis, Lesung aus „White Zone“ 
 
11 Uhr: Poetry Slam von und mit Word Up! Heidelberg 

Zudem Beginn der Kinder- und Jugendworkshops, u.a. von und mit Enno Kalisch 
und Mehrdad Zaeri (Mannheim) „Das längste Kinderbuch Heidelbergs“ 

 
„Maghreb-Tag“: 
18 Uhr: Fouad Laroui (Marokko), Lesung aus „Die Alte Dame in Marrakesch“, Gespräch 

mit Regina Keil-Sagawe (Übersetzerin, Heidelberg) und Hans Thill (Dichter, 

Heidelberg, und Vorsitzender des deutschen PEN Writers-for-Committee) 
 
20 Uhr: Podiumsdiskussion „Arabischer Frühling – Was nun?“ mit Meriam Bousselmi 

(Tunesien), Fouad Laroui und Aicha Berth (Marokko), Hans Thill und Regina Keil 
Sagawe 

 
22 Uhr: Maghreb-Visionen. Video-Session mit Abdelkader Benali (Marokko) 
 
Late Night: 
23 Uhr: „Lange Nacht des Lesens“ mit Mosaik, Studentische Autorengruppe des Instituts 

für Deutsch als Fremdsprachenphilologie der Universität Heidelberg 
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Freitag, 23.6.2017 
 
Vormittags: Kinder- und Jugendprogramm für Schulklassen 
9 Uhr: Ingeborg von Zadow, Szenische Lesung aus „Haus Blaues Wunder“; 

Heidelberger Dramatikerin in Kooperation mit dem Jungen Theater Heidelberg 
 
10 Uhr*: Antje von Stemm – Workshop zu Pop-Up-Büchern für eine Schulklasse im 

Energieladen der Stadtwerke Heidelberg 
 
11 Uhr: Kirsten Reinhardt, Lesung aus „Der Kaugummigraf“ 
 
16 Uhr*: BilderGeschichtenBilder mit Enno Kalisch in der Jugendkunstschule Heidelberg 

Bergstraße 
 
18 Uhr: Frank Witzel, Lesung des Heidelberger Poetikdozenten 2017 in Kooperation mit 

dem Germanistischen Seminar der Universität Heidelberg 
 
20 Uhr: Shumona Sinha (Kalkutta/Paris), präsentiert vom Deutsch-Französischen 

Kulturkreis, Heidelberg 
 
21.45 Uhr: Rainer René Mueller, Lesung des Heidelberger Lyrikers 
 
22.15 Uhr „Expedition Poesie. Heidelberg – Prag“: Präsentation der Übersetzerwerkstatt 

der beiden UNESCO Cities of Literature 
 
Late Night: 
23 Uhr: Lesenacht der Julius-Springer-Schule mit Molli Hiesinger, dem Rapper Toni 

Landomini (Toni L., Advanced Chemistry), Hannah Kurzenberger und den 
PreisträgerInnen des Erzählwettbewerbs der Julius-Springer-Schule, Heidelberg 

 
 
 

Samstag, 24.6.2017 
 
Vormittags: Kinder- und Familienprogramm  
10 Uhr: „Ritter Rost“. Musikalische Lesung mit Burgfräulein Bö alias Patricia Prawit und 

Autor Jörg Hilbert 
 
Im Anschluss bis 15 Uhr:  
Literarische Spielewelten mit verschiedenen Stationen 
Workshop „Papierschöpfen“ mit originaler Vorrichten zum Papierschöpfen aus Fabriano 

und Vertretern aus der UNESCO Creative City Fabriano  
Workshop „Codex Manesse – So sangen die echten Ritter“ – Prof. Bulang (Mediävistik 

Heidelberg, Universitätsbibliothek) - tbc 
 
12 Uhr Geschichtenfinder-Rundgang um den Universitätsplatzmit Enno Kalisch 

Treffpunkt: Eingang Spiegelzelt, Universitätsplatz 
 
14 Uhr: Dichter im Exil. Ein Rundgang in der Altstadt mit der Literaturgruppe der 

Heidelberger Gästeführer. Treffpunkt: Innenhof Kurpfälzisches Museum 
 
16.30 Uhr: Anke Stelling, Berlin, Lesung aus „Fürsorge (2017) und „Bodentiefe Fenster“ 
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(2015). War auf der Longlist des Deutschen Buchpreises 2015. Für Heidelberg 
relevante Themen: Alternative Wohnformen, Junge Eltern, Akademisches Umfeld 

 
18 Uhr: Noelle Revaz (Schweiz), Lesung und Gespräch mit Thorsten Ahrend (Wallstein 

Verlag), präsentiert von der Stadtbücherei Heidelberg 
 
20 Uhr: Ilma Rakusa (Schweiz/Slowakei): „Auf Rilkes Spuren in Russland“. Lesung und 

Gespräch mit Thomas Schmidt (Deutsches Literaturarchiv Marbach) 
 
21.30 Uhr: Christian Brückner: Lesung von vier Kapiteln aus „Moby Dick oder Der Wal“ 
 
Late Night: 
23 Uhr: Junger Dichterkreis „Kamina“ (Heidelberg): Mitternachtslesung 
 
 
 
 

Sonntag, 25.6.2017 
 
Vormittags: Kinder- und Familienprogramm 
11 Uhr: Präsentationen der Kinder- und Jugendworkshops (diese laufen von Donnerstag, 

21.6. bis Samstag, 24.6.2017), Beitrag des Kinderchors Liederkranz Rauenberg 
 
13.30 Uhr: „Verlagsjam“ der Heidelberger Verlage 
 
15.30 Uhr: Jo Frank (Berlin, ehemals Heidelberg), Kurzlesung aus „Erinnerungen an 

Kupfercreme“ 
 
16.00 Uhr: Get Together der Heidelberger Kultur- und Kreativschaffenden 
 
17.30 Uhr: Auswahlchor von Constantia Walldorf und MGV Sängerbund 1868 

Rauenberg 
 
18 Uhr: Angéles Mora (UNESCO City of Literature Granada) 
 
19 Uhr: Juan Andrés García Román (UNESCO City of Literature Granada) 
 
20.30 Uhr: Monica Frances (UNESCO City of Literature Granada): Programm „Di me lo“ 

mit Musik 
 
21.30: Studentischer Dichterkreis „Echolot“, Heidelberg 
 
 
 
Die Heidelberger Literaturtage im Aufbruch 2017 werden neben den städtischen Mitteln 
finanziell unterstützt durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-
Württemberg, die Klaus Tschira Stfitung, die Stadtwerke Heidelberg, die Heidelberger 
Volksbank und Ritter Sport. 
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